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22. öffentliche Gemeindevertretungssitzung - Ergebnisprotokoll 

vom 18. April 2018 im Sitzungszimmer der Gemeinde Klaus 

von 20.00 Uhr – 21.55 Uhr 

Die 6 Gemeinderäte und 18 GemeindevertreterInnen wurden ordnungsgemäß geladen. 

 

Vorsitz:  

Bürgermeister Werner Müller MAS MSc 

 

Teilnehmer Gemeindevorstände:  

Bgm. Werner Müller, Vize-Bgm. Gert Wiesenegger, Martin Brugger, Anna Theresia Marchetti, Eugen Broger 

 

Teilnehmer Gemeindevertreter:  

Dr. Heinz Vogel, Ing. Heinz Österle,  Carmen Kathan, Daniela Ritter, Mag. Reinhard Grass, Sandro Stark, 
Magª Eugenie Sözerie-Rohrer, Dr. DI Karl Heinz Zeiner, Günter Peter, Robert Fröschl, Alexandra Müller 
(20.05 Uhr), Sabine Frick-Längle, Christoph Wund 

 

Ersatz: 

Violetta Swoboda, Melanie Bernecker, Enrico Mahl, Maria Faißt-Christa, Karl Büchel 

 

Entschuldigt: 

Simon Morscher, Markus Bitsche, Maria Vith, Arthur Frick, Markus Sperger, (FH) Nicole Beck 

 

Zu Punkt 1:  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden. Mit Beginn der Sitzung ist die Beschlussfähigkeit mit 22 Mandata-
ren gegeben.  

GV Karl Büchel legt das Gelöbnis gem. § 37 Abs 1 Gemeindegesetz ab.  

Alle weiteren Mandatare sind bereits angelobt. 

Zu Punkt 2:  Genehmigung der Tagesordnung 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Der TOP 7 soll wie folgt geändert werden: Bericht über den Stand der „Sanierung und des Neubaus des Kin-
dergarten Klaus“ (Zeitplan, Vergaben, usw.) und Beschlussfassung der Planänderung und Kosten auf Grund 
der Anregungen der Gemeindevertreter u. des Bau- Straßen- u. Verkehrsausschusses. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Der TOP 12 soll wie folgt geändert werden: Anfragebeantwortungen gemäß § 38 Abs. 4 Gemeindegesetz 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Aufnahme als Tagesordnung unter Punkt 14 wie folgt: 

Bericht des Vorarlberger Rechnungshofes zur Prüfung der Baurechtsverwaltung Vorderland. 

Der Antrag wird mehrheitlich (21:1 Stimmen) angenommen. 

Die Tagesordnung wird somit in nachstehender Form einstimmig genehmigt: 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
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3. Berichte 

4. Bericht über die 3. Sitzung des Prüfungsausschusses vom 15. März 2018 
5. Beschlussfassung der Abweichungen im Rechnungsabschluss 2017 der Gemeinde Klaus gegenüber 

dem Voranschlag 2017 der Gemeinde Klaus 

6. Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2017 der Gemeinde Klaus 

7. Bericht über den Stand der „Sanierung und des Neubaus des Kindergarten Klaus“ (Zeitplan, Verga-
ben, usw.) und Beschlussfassung der Planänderung und Kosten auf Grund der Anregungen der Ge-
meindevertreter u. des Bau- Straßen- u. Verkehrsausschusses 

8. Beitritt zur Verwaltungsgemeinschaft Finanzverwaltung Vorderland 

9. Teilnahme – Nachfolge Vision Rheintal – Modell der Kooperationsräume 

10. Widmung zum Gemeingebrauch – Teilstück Gst.-Nr.: 1293 

11. Beschlussfassung der Friedhofsordnung nach Prüfung durch die BH 

12. Anfragebeantwortung gemäß § 38 Abs. 4 Gemeindegesetz 

13. Genehmigung des Protokolls der 21. Sitzung vom 31. Jänner 2018 

14. Bericht des Vorarlberger Rechnungshofes zur Prüfung der Baurechtsverwaltung Vorderland 

15. Allfälliges 
 

Zu Punkt 3: Berichte 

31.01. 21. Sitzung der Gemeindevertretung mit den Tagesordnungspunkten: Begrüßung und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit; Genehmigung der Tagesordnung; Bericht zu 
Themen der Baurechtsverwaltung von Dr. Simon Dittrich; Berichte; Voranschlag 2018 
des Abwasserverbandes Vorderland; Voranschlag 2018 des Wasserverbandes Grup-
pen-wasserversorgung Vorderland; Voranschlag 2018 der Gemeinde Klaus; Festle-
gung der Finanzkraft für das Jahr 2018 der Gemeinde Klaus; Widmung zum Gemein-
gebrauch und die Aufhebung aus dem Gemeingebrauch gemäß Planurkunde des 
Vermessungsbüro Markowski | Straka GZ 20.636W/17; „Appell an alle vernünftigen 
Nationalratsabgeordneten Österreichs in Bezug auf die geplante Aufhebung des be-
schlossenen Rauchverbotes in der Gastronomie“  – eingebracht gemäß § 41 Abs. 2 
Gemeindegesetz (GG); „Bau von zwei LKW Abstellplätzen für ein Baggerunternehmen 
auf der GP 622/2 im Bauwohngebiet (BW) Sattelberg – eingebracht gemäß § 41 Abs. 2 
Gemeindegesetz (GG); Genehmigung des Protokolls der 20. Sitzung vom 22. Novem-
ber 2017; Allfälliges 

15.03. 3. Sitzung des Prüfungsausschusses mit den Tagesordnungspunkten: 
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit; Genehmigung der Tagesordnung; 
Abweichungen gegenüber Voranschlag 2017 – Diskussion und Abgabe einer Stellung-
nahme / Empfehlung zur Beschlussfassung; Prüfung des Rechnungsabschlusses 2017 
der Gemeinde Klaus – Diskussion und Abgabe einer Stellungnahme / Empfehlung zur 
Beschlussfassung; Präsentation und Diskussion über die Entwicklung der Haushalts-
rücklage; Anfrage von Morscher Jürgen 4m-holding-gmbH bezüglich Kommunalsteuer; 
Außenstand Müllgebühren – Festlegung der weiteren Vorgangsweise; Prüfung diverser 
Geschäftsfälle und Rechnungen; Genehmigung des Protokolls/Berichtes der 2. Sitzung 
vom 05. März 2017; Allfälliges; 

03.04. 10. Sitzung des Finanzausschusses mit den Tagesordnungspunkten: Begrüßung und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit; Genehmigung der Tagesordnung; Berichte des 
Vorsitzenden und des Bürgermeisters; Beitritt zur Finanzverwaltung Vorderland – Be-
sprechung und Abgabe einer Empfehlung an die Gemeindevertretung; Rechnungsab-
schluss 2017 – Durchsicht und Abgabe einer Empfehlung zur Beschlussfassung an die 
Gemeindevertretung; Besprechung der Haushaltsrücklage; Kaufangebot an die Ge-
meinde für ein Grundstück – Festlegung der weiteren Vorgangsweise; Genehmigung 
des Protokolls der 9. Sitzung vom 21. Dezember 2017; Allfälliges 

04.04. 7. Sitzung des Bau-, Straßen- und Verkehrsausschusses mit den Tages-
ordnungspinkten: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit; Genehmigung 
der Tagesordnung; Vorstellung des Projektes „Sanierung und Neubau des Kindergar-
tens Klaus“ durch Architekt DI Heinz Ebner, Rankweil als Planer und Baukoordinator; 
Diverse Vergaben im Zusammenhang mit der „Sanierung und dem Neubau des Kin-
dergartens Klaus – gemäß Ermächtigung der Gemeindevertretung; Vorstellung des 
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Vorentwurfs für die Verbesserung des Radweges im Bereich des Kreuzungsbereichs 
Treietstraße/Erlenstraße und der Erlenstraße bis zur Brücke; Berichte des Vorsitzen-
den; Genehmigung des Protokolls der 06. Sitzung vom 20. November 2017; Allfälliges 

04.04. Sitzung des Umwelt-, Wasser- und Landwirtschaftsausschusses mit den Tagesord-
nungspunkten: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit; Genehmigung der 
Tagesordnung; Bericht über den Stand der Radwegestrategie Vorarlberg  – Bereich 
Vorderland; Radweg entlang der Treietstraße unter Berücksichtigung des Kreuzungs-
bereichs Treietstraße – Erlenstraße – Bericht und Festlegung der weiteren Schritte; 
Gestaltung des öffentlichen Raumes im Bereich Plattner – ehemaliges Umlegungsge-
biet Schaffung einer kleinen Naturoase – eingebracht gemäß § 41 Abs. 2 Gemeinde-
gesetz (GG) – Zuweisung der Gemeindevertretung; Diverse Bepflanzungen im Ge-
meindegebiet von Klaus; Tschütschgasse; Berichte des Vorsitzenden; Anliegen der 
Ausschussmitglieder; Genehmigung des Protokolls der 2. Sitzung vom 25. September 
2017; Allfälliges; 

 

Zu Punkt 4: Bericht über die 3. Sitzung des Prüfungsausschusses vom 15. März 2018 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Wer dem allen schriftlich vorliegenden Bericht samt den mündlichen Ergänzungen über die 3. Sitzung des 
Prüfungsausschusses vom 15. März 2018 des Vorsitzenden Mag. Reinhard Grass zur Kenntnis nimmt 
die/den bitte ich um ein Handzeichen! 

Der Prüfungsbericht wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Zu Punkt 5: Beschlussfassung der Abweichungen im Rechnungsabschluss 2017 der Gemeinde Klaus 
gegenüber dem Voranschlag 2017 der Gemeinde Klaus 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Buchhalter Wolfgang Längle soll als Auskunftsperson zugelassen werden. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Der Rechnungsabschluss 2017 weist gegenüber dem Voranschlag 2017 Abweichungen bei den Einnahmen 
EUR 94.032,84 und Ausgaben in Höhe von EUR 192.819,15 aus!  (Die Abweichungen über EUR 15.000,-- 
sind im RA 2017 auf den Seiten 137 – 140 ausgewiesen und begründet!) 

Der Prüfungsausschuss hat unter dem Vorsitz von Mag. Reinhard Grass die Voranschlagsabweichungen in 
der 3. Sitzung am 15. März 2018 geprüft und eine „einstimmige“ Empfehlung zur Beschlussfassung abgege-
ben. Wer den Voranschlagsabweichungen 2017 in der vorliegenden und erläuterten Form zustimmt, den/die 
bitte ich um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird mehrheitlich mit 22:1 Stimmen angenommen. 

Zu Punkt 6: Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2017 der Gemeinde Klaus 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Der Rechnungsabschluss 2017 der Gemeinde Klaus weist Einnahmen u. Ausgaben in Höhe von EUR 
9.236.827,62 aus und beinhaltet einen Überschuss von EUR 339.692,47 welcher der Haushaltsrücklage zu-
geführt wurde!  

Der Prüfungsausschuss hat unter dem Vorsitz von Mag. Reinhard Grass den Rechnungsabschluss 2017 in 
der 3. Sitzung am 15. März 2018 geprüft und eine „einstimmige“ Empfehlung zur Beschlussfassung abgege-
ben. Wer dem RA 2017 in der vorliegenden Form im Zusammen-hang mit dem schriftlichen Bericht des Prü-
fungsausschusses zustimmt, den/die bitte ich um ein Handzeichen! 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Zu Punkt 7: Bericht über den Stand der „Sanierung und des Neubaus des Kindergarten Klaus“ (Zeit-
plan, Vergaben, usw.) und Beschlussfassung der Planänderung und Kosten auf Grund der Anregun-
gen der Gemeindevertreter u. des Bau- Straßen- u. Verkehrsausschusses 

Antrag Bgm. Werner Müller: 
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Wer den Bericht von Bürgermeister Werner Müller in der vorgetragenen Form zur Kenntnis nimmt und dem 
neuen und überarbeiteten Plan mit den Gesamtkosten von EUR 900.000,-- netto zustimmt die/den bitte ich 
um ein Handzeichen!  

Der Bau-, Straßen- und Verkehrsausschuss hat die neuen Pläne geprüft und empfiehlt eine Zustimmung 
durch die Gemeindevertretung! 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Zu Punkt 8: Beitritt zur Verwaltungsgemeinschaft Finanzverwaltung Vorderland 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Wer dem Vollbeitritt zur Verwaltungsgemeinschaft „Finanzverwaltung Vorderland“ per 01.01.2019 zustimmt 
die/den bitte ich um ein Handzeichen! Seitens des Finanz- und Wirtschaftsausschusses wurde der Beitritt 
ausführlich geprüft und es liegt eine „einstimmige“ Empfehlung an die Gemeindevertretung vor. Auch seitens 
des Amtes wird ein Vollbeitritt befürwortet! 

Der Antrag wird mit 21 Stimmen einstimmig angenommen. (2 Mandatare nicht im Saal) 

Zu Punkt 9: Teilnahme – Nachfolge Vision Rheintal – Modell der Kooperationsräume 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Wer der Teilnahme beim Nachfolgeprojekt von Vision Rheintal „Modell der Kooperationsräume“ (entspre-
chende Unterlagen wurden mit der Einladung zur Sitzung allen zugestellt) zustimmt die/den bitte ich um ein 
Handzeichen! 

Der Antrag wird mit 21 Stimmen einstimmig angenommen. (2 Mandatare nicht im Saal) 

Zu Punkt 10: Widmung zum Gemeingebrauch – Teilstück Gst.-Nr.: 1293 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Wer der Widmung zum Gemeingebrauch des Teilstückes der GSt.-Nr.: 1293 (gemäß Plan des Büros Mar-
kowski | Straka GZ 20.536W/18) zustimmt die/den bitte ich um ein Handzeichen! 

Der Antrag wird mit 21 Stimmen einstimmig angenommen. (2 Mandatare nicht im Saal) 

Zu Punkt 11: Beschlussfassung der Friedhofsordnung nach Prüfung durch die BH 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Wer der allen vorliegenden und im § 15 Ordnungsvorschriften unter Punkt (10) mit „Im Bereich des Friedhofs 
dürfen keine Herbizide / Insektizide ausgebracht werden“ ergänzten Friedhofsordnung zustimmt die/den bitte 
ich um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Zu Punkt 13: Genehmigung des Protokolls der 21. Sitzung vom 31. Jänner 2018 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Wer dem vorgelegten Protokoll der 21. Sitzung vom 31. Jänner 2018 zustimmt, die/den bitte ich um ein 
Handzeichen! 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Zu Punkt 14: Bericht des Vorarlberger Rechnungshofes zur Prüfung der Baurechtsverwaltung Vorder-
land 

Antrag Bgm. Werner Müller: 

Wer dem allen schriftlich zugestellten Bericht des Vorarlberger Rechnungshofes zur Prüfung der Baurechts-
verwaltung Vorderland zur Kenntnis nimmt die/den bitte ich um ein Handzeichen! 

Der Prüfungsbericht wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 



 

 Seite 5               22. GV-Sitzung v. 22.4.2018 
 

P.S.: Die Beschlussfähigkeit war bei allen Beschlussfassungen gegeben.  

 

 

 

 

    

Issa Zacharia Bgm. Werner Müller 

Schriftführer Vorsitzender  


